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künftig Nachmittags um 2Uhrsick&gt; auf dahiesigem Amthause »nelden, ihr Gebotthun und Zuschlags
gewärtigen. Borken den izten Rovembr. 177-. G. E. Biskamp Vig. Com.

5) Es ist am 6teu dieses Monats Novembr. zwischen Weymar und Dörnberg, von der Weide
 an der Laudftrasse, ein dreyjähriger schwarzer Wallach, mit einem weissen Flecken vor dem Kopfe,
vermisset oder gestohlen worden; wer e,mge Nachricht davon geben kan, wird gebeten, entweder
 dem Eigenthümer Jürgen Homburg zu Weymar, oder der hiesigen Waisenhaus - Buchdruckerey,

gefällige Anzeige davon zn thun.

6) Eine noch in gutem Stande seyende, und sowohl in der Stadt als zu Reisen brauchbare zwey
 und allenfalls auch dreysitzige Kutsche, stehet gegen ein annehmliches Gebott aus der Hand za

verlassen.
7) Die ansonst von der MadameMandry verfertigte koinadeüne, Lau de Citron, Lavende, D’oran-
' g&lt;T Bergamot, Jasmin &amp; de Rose, ist anjetzo in der Friedrichsstrasse in Nr. 27 sowohl in Stan

 gen als auch in Büchsen in besten Preisen zu bekommen.

 8) Es ist aus der Hand eine noch neue Meischbütte zu verlassen, welche vor ein Brauer oder Es
 sigbrauer und auch in eine Brandeweinsbrennerey schicklich ist, sie ist 7 Schuh weit im Durch
schnitte, 4 Schuh hoch und mit 4 starken eisernen Reisten beschlagen.

y) In der Oberstengasse in Nr. 68 bey dem Handelsmann Hrn. Simon Henrich Stolzenbach, ist
.Durj. Butter 6 Pf. Watterforter, dito 7 Pf. Irländer, 7\ Pf.^ besten französ. Sirop, lü'Pf.Reyd-
"landerKafe, iz Pf. fein Waitzenmahl, 23 Pf. frisch Gries,nähl, 17 Pf. Ca» oliner Reiß, i8Pf.

 kleine Rosinen, y Pf. große ausgelesene dito 10 Pf. feine meiste Stärke und Pouder, 13 Pf.Baum-
öhl, 4^ Pf. jedes vor i Rrhlr. wie auch virginischer gelber Kroll-Toback, in \ Pf. Packet und
in i Pf. spitze Tutten das Pf. 7 Alb. Holland. Helltran das Maas 13 Alb. 4 Hlr. und Gewürze,

in billigem Preiß zu haben.

 10) Eine bequeme Drehbank mit Werkzeug nebst ein halb Dutzend Schneidezeug, ist verkaufen.

n) Auf hiesiger Stadtwaage ist in.Commission zu haben, 9 Pf. Butter vor l Rthlr. in Tonne,»

von 150 bis 202Pf.

 12) Bey der Frau Pistorin in der Fuldagaffe ist 1 großer Ambos, wie auch Blasbalg und zwey

 Schleifstcine zu verkaufen.

 13) Die gote Ziehung der Herzog!. Braunschweig- Lüneburgischen Zahlen -Lotterie geschahe de»
 J9ten dieses mit bekanter Accurateste, wobey die Nummern

68. 43» 42. 86. 71.

 auS dem Glücksrade zum Vorschein gekommen, alle hieher gefallene Gewinne werden ben de,,
 Derrcn Collecteurs wo die Einlage geschehen, gegen Eiulieferung der Gewiuu-Villets ohne alle»»
 Abzug promt ausbezahlt, die Ziehung dieser solchen und reputirten Lotterie geschiehet auf den

 lo. Dec. und die folgenden von 5 zu 3 Wochen. Diejenige, welche zu dieser Zahlen-Lotterie
eine Collectur annnehmen, oder einlegen wollen, könnenjsich bey dem.General-Collecteup.

Herz DavidIsrael melden. Cassel denrqten Nov. 1773.
Nn n nn 4  14) Nach-


